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Ein höherer Grad an Abstraktionsvermögen
Bei zahlreichen Rechenaufgaben, welche Schülern in der Grundschule gestellt wer-
den, handelt es sich um einfache Gleichungen. 
Diese sind der mathematische Ausdruck zweier mengenmäßig identischer Teile, zwi-
schen denen sich ein Gleichheitszeichen befindet. Der Teil vor dem Gleichheitszeichen 
wird als linke und der dahinter stehende als rechte Seite der Gleichung bezeichnet.
Häufig wird dem Schüler die linke Seite einer Gleichung als Aufgabe gestellt, sodass 
anschließend nur das Ergebnis zu ermitteln ist. 
Im Vergleich zu derartigen Rechenaufgaben verlangt das Lösen von Textaufgaben ein 
höheres Abstraktionsvermögen. Bevor die Schüler mit dem Rechnen beginnen kön-
nen, müssen sie zunächst eine Gleichung aufstellen. 
Beim Erstellen haben viele Schüler Probleme. Um diese Probleme zu beheben be-
ziehungsweise von vornherein zu unterbinden, enthält dieses Material unter anderem 
Vorschläge, wie die Schüler Textaufgaben mit Hilfe eines Schemas relativ leicht erfas-
sen, in eine Gleichung übertragen und lösen können. 
Viele Erfolge und Anregungen zum Erstellen eigener Unterrichtsinhalte wünschen das 
Team des Kohl-Verlags sowie

Vorwort

Cornelia Gutjahr
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Vorwort

Um die Schüler Schritt für Schritt an das Lösen von Textaufgaben heranzuführen, wird zunächst 
eine einfache Rechenaufgabe als Basis verwendet. 

Hierzu schreibt man beispielsweise an die Tafel:

Anschließend werden die Schüler gefragt, ob sie bereits anhand der Zahlen und des Gleich-
heitszeichens erkennen, um welche Rechenoperation es sich handelt. Diese Frage werden die 
Schüler verneinen.

Im nächsten Schritt erfolgt das Einsetzen eines  
Pluszeichens zwischen der 4 und der 3.

Danach folgt erneut die Frage, ob die Schüler erkennen, um welche Rechenoperation es sich 
handelt. Diese Frage werden sie bejahen und erklären, dass es eine Additionsaufgabe ist. 
Anschließend wird erläutert, dass damit eine komplette Aufgabe gegeben ist. Was fehlt, ist das 
Ergebnis. Dieses stellt die gesucht(e) Komponente dar, die rechnerisch zu ermitteln ist.

Um diese Aufgabenstellung optisch zu verdeutlichen,  
bietet sich folgendes Tafelbild an:

Einer der Schüler trägt nun den ihnen bereits  
bekannten Teil der Aufgabe an der Tafel unter  
gegeben ein.

Gesucht wird das Ergebnis, wofür man ein X oder  
einen anderen beliebigen Buchstaben (= Variable)  
einsetzt.

Im letzten Schritt werden die Schüler aufgefordert,  
die Aufgabe zu lösen, indem sie die entsprechende  
Zahl für das X berechnen.

Was ist gegeben und was wird gesucht?

4   3 =

4 + 3 =

gegeben gesucht1.

gegeben 
4 + 3 =

gesucht 2.

gegeben
4 + 3 =

gesucht 
x3.

gegeben
4 + 3 =

gesucht 
x = 74.

Aufgabe: Finde in den 3 folgenden Aufgaben die Teile, die jeweils gegeben bzw. gesucht  
  sind. Trage diese Teile in die jeweiligen Spalten der Tabelle ein.

a)    27 : 3  = X

b)    Y = 34 – 18 

c)    Z = 88 + 11
gegeben gesucht

a)

b)

c)
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Das Erkennen des Wichtigen (Blatt 1)

Damit Schüler Textaufgaben lösen können, müssen sie diese sowohl gründlich lesen als auch 
inhaltlich verstehen. Das hört sich einfach an – ist es aber für zahlreiche Schüler nicht. Ein 
nicht unerheblicher Teil der Schüler hat vor allem Probleme, bei einer Textaufgabe die wich-
tigen von den unwichtigen Bestandteilen zu unterscheiden. Sind diese Probleme behoben, 
lassen sich Textaufgaben nach folgendem 3-Fragen-Schema lösen:

Verhältnismäßig einfach lässt sich das Trennen von den wesentlichen und unwesentlichen 
Bestandteilen einer Textaufgabe anhand des folgenden MITMACHBEISPIELS erklären:

•   Was wird gesucht? 
•   Was ist gegeben?
•   Welche Rechenoperation  
    muss man anwenden?

Agnetha wohnt in Waldfeld und hat 13 € gespart. Hanna wohnt in Altendorf 
und hat 25 € gespart. Lisa wohnt in Fischbach und hat 7 € gespart. Wie viel 
€ haben die drei Mädchen insgesamt gespart?

Aufgabe 1: a)   Was wird gesucht? Unterstreiche diesen Teil in der folgenden Textaufgabe.

  b)   Was ist gegeben? Schreibe auf, was gegeben ist.

  c)   Schreibe auf, welche Rechenoperation du anwenden musst?

  d)   Addiere die Euros der drei Mädchen.     

        13 € + 25 € + 7 € = __________

1 3
2 5

7
+
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Das Erkennen des Wichtigen (Blatt 1)

Anschließend sollen die Schüler mit Hilfestellungen die wichtigen Bestandteile der Textaufgabe 
von den unwichtigen trennen. Hierzu schreibt man folgende Tabelle an die Tafel, in welcher der 
erste Satz in Teile zerlegt ist. Die Teile werden nun mit Häkchen als für das Lösen der Aufgabe 
wichtig bzw. unwichtig ausgewiesen. 

2.   Es wird die Frage gestellt, ob der Wohnort des Mädchens Bestandteil der Additionsauf- 
      gabe ist. Das wird erneut von den Schülern verneint, folglich ist auch dieser Satzteil  
      unwichtig. Agnetha könnte beispielsweise auch in Hamburg wohnen.

3.   Es wird die Frage gestellt, ob die gesparten Euros Bestandteil der Additionsaufgabe  
      sind. Das wird bejaht, folglich ist dieser Satzteil wichtig. Die 13 € sind einer der Sum- 
      manden der Additionsaufgabe.

Das Erkennen des Wichtigen (Blatt 2)

Teil des Satzes wichtig unwichtig

Agnetha ✓

wohnt in Waldfeld und

hat 13 € gespart.

Teil des Satzes wichtig unwichtig

Agnetha ✓

wohnt in Waldfeld und ✓

hat 13 € gespart.

Teil des Satzes wichtig unwichtig

Agnetha ✓

wohnt in Waldfeld und ✓

hat 13 € gespart. ✓

1.   Den Schülern wird die Frage gestellt, ob der konkrete Name des Mädchens Bestand- 
      teil der Additionsaufgabe ist. Das verneinen die Schüler. Folglich ist dieser Teil des  
      Satzes unwichtig. Das Mädchen könnte beispielsweise auch Emma heißen.

Teil des Satzes wichtig unwichtig

Agnetha

wohnt in Waldfeld und

hat 13 € gespart.
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Schreibe auch einen Antwortsatz. 

Das Erkennen des Wichtigen (Blatt 3)

Teile der Textaufgabe wichtig unwichtig In der links stehenden Tabelle 
wurden die restlichen Sätze 
der Textaufgabe ebenfalls in 
Teile zerlegt.

Entscheide bei jedem Teil, 
ob dieser für die Lösung der 
Aufgabe wichtig ist oder nicht. 
Setze dazu einen Haken in 
die betreffende Spalte.

Hanna

wohnt in Altendorf und

hat 25 € gespart.

Lisa

wohnt in Fischbach und

hat 7 € gespart.

Wie viel € haben die drei Mädchen 
insgesamt gespart?

Teile der Textaufgabe wichtig unwichtig In der links stehenden Ta-
belle wurden die Sätze einer 
Textaufgabe ebenfalls in Teile 
zerlegt. 
a)   Entscheide bei jedem Teil, 
ob dieser für die Lösung der 
Aufgabe wichtig ist oder nicht. 
Setze dazu einen Haken in 
die betreffende Spalte.
b)   Um zu ermitteln, wie viele 
Fotos Jonas mehr eingeklebt 
hat, musst du die 27 Fotos, die 
im Album von Peter eingeklebt 
sind, von den 53 subtrahieren. 

53 Fotos – 27 Fotos = _______

Jonas hat ein Fotoalbum …

mit 36 Seiten.

In diesem Album sind 53 Fotos  
eingeklebt.

Peter besitzt ein Fotoalbum …

mit 44 Seiten.

In diesem sind 27 Fotos eingeklebt.

Wie viele Fotos sind in Jonas Album 
mehr eingeklebt als in Peters  
Album?

Aufgabe 2: 

Aufgabe 3: 

Das Erkennen des Wichtigen (Blatt 4)
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